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Kantonsrat St.Gallen 51.06.34 

 

 

 

Interpellation Hermann-Rebstein (40 Mitunterzeichnende): 

«Vernehmlassung der Regierung zur Swisscom-Privatisierung 

 

 

Die Regierung des Kantons St.Gallen hat gegenüber der Eidgenössischen Finanzverwaltung 

Stellung genommen zur Abgabe der Bundesbeteiligung am Unternehmen Swisscom AG. Der 

Kanton St.Gallen begrüsst die vollständige Privatisierung der Swisscom, was der Interpellant 

bedauert. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Hat der Regierungsrat die kurze Vernehmlassungsfrist von 40 Tagen zur Stellungnahme 

ausgeschöpft? Wurden Untervernehmlassungsadressaten zur Stellungsnahme einbezo-

gen? 

2. Die Swisscom beschäftigt im Kanton St.Gallen rund 800 Personen; weitgehend attraktive 

Arbeitsplätze im Festnetzbereich. Warum hat der Kanton St.Gallen den kantonalen 

Gewerkschaftsbund nicht in seine Vernehmlassung einbezogen? 

3. Der Verkauf der Swisscom ins Ausland kann zu Stellenabbau führen, besonders im 

Bereich des Festnetzes sowie in der Forschung und Entwicklung. Hat der Regierungsrat 

abgeklärt, was die Privatisierung der Swisscom für Folgen für den Werkplatz Ostschweiz 

haben könnte? 

4. Ist der Kanton St.Gallen der Meinung, die Swisscom sei in den letzten Jahren durch den 

Bund als Mehrheitsaktionär an Innovationen gehindert worden? 

5. Der Bund hat als Mehrheitsaktionär direkte und rasche Einflussmöglichkeiten auf die 

Strategie der Swisscom. Als Regulator hat er nur indirekte und zeitverzögerte Einfluss-

möglichkeiten. Von diesem Umstand negativ beeinflusst würde die Qualität der Grundver-

sorgung. Wie kommt der Kanton St.Gallen zur Behauptung, die Mehrheitsbeteiligung an 

der Swisscom habe keinen Einfluss auf die Erbringung der Grundversorgung? 

6. Ist der Regierungsrat auch der Auffassung, dass sämtliche Vernehmlassungen, die vom 

Regierungsrat erstellt werden, auf die Homepage des Kantons im Volltext, aufgeschaltet 

werden sollten?»  

 

 

4. April 2006  Hermann-Rebstein 
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